
Valleſche
Landeszeitung für die Provinz Sach

für Arhalt und Chüriwger.Nr. 358.

J F.

eitung

Jahrgang 198.

Bezugspreis f. Halle u. Vororte 2,50 Mk., durch d. Poſt bezogen 3 Mk. f. d. Vierteljahr. Poſt
Zeitungsliſte Nr. 3259. Die Hall. Ztg. erſcheint wöchentlich zwölf mal. GratisBeilagen:
Hall. Courier (tägl. Feuilletonbeil.), Jll. Unterhaltungsblatt (Sonntagsbeil.), Landw. Mitteilung. 5weite Ausgabe

Anzeigegebühren K. d. ſechsgeſpaltene Petitzeile od. deren Raum f. Halle 15 Pfg., auswärts
25 Pfg. Amtl. Anzeigen 30 Pfg. Reklamen am Schluß d. redaktionellen Teils d. Zeile 75 Pfg.
Anzeigen Annahme b. d. Expedition in Halle a. S. u. bei allen bekannten AnnoncenExpeditionen.

Geschäftsstelle in Halle a/s. Leipzigerstr. 87, Hinterhaus.
Celephon 158; Redaktion Telephon 1272. Eing. Gr. Brauhausſtr.

Schriftleitung: Dr. Walther Gebensleben in Halle a. S.
Mittwoch, 2. Auguſt 1905.

Geschäftsstelle in Berlin Bernburgerstr. 3.
Telephon-Arit VIa Nr. 11 494.

Druck und Verlag von Otto Thiele in Halle a. S.

99 4Die Löſung der nugnriſchen Kriſe.
Jn Ungarn ſteht die Entſcheidung jetzt auf des

Schwertes Schneide. Die Revolutionspartei, die ſich ver-
einigte Oppoſition nennt und die Mehrheit der Madjaren
umfaßt, fordert ein ſelbſtändiges madjariſches Heer mit
madjariſcher Kommandoſprache und Feldzeichen. Sie wird
dazu hauptſächlich von der Befürchtung beſtimmt, daß die
Tage des nachgiebigen greiſen Kaiſers gezählt ſein dürften,

und ſie weiß, daß der Thronfolger nicht gewillt iſt, ſich von
den Madjaren auf der Naſe tanzen zu laſſen. Er braucht
ja nur in Ungarn das allgemeine Wahlrecht einzuführen
und die jetzt von allem politiſchen Rechte ausgeſchloſſenen
Nationalitäten den Madjaren als Mehrheit entgegen-
zuſtellen. Deshalb wollen die Madjaren noch bei Lebzeiten

des Kaiſers die madjariſche Armee ertrotzen. Zu dem
Zwecke haben ſie die Gemeinden aufgefordert, keine Steuern
mehr abzuliefern und keine Rekrutengeſtellung mehr zu
veranlaſſen. Das iſt natürlich die ausgeſprochene
Revolution.

Jn Europa beginnt man dies zu verſtehen, trotzdem die
glänzendſten madjariſchen Federn ſich bemühen, in deutſchen
und franzöſiſchen Demokratenblättern die Welt über die
wahre Sachlage zu täuſchen. Da die Regierung ihrerſeits
nicht ohne weiteres nachgibt, ſo hat Baron Banffy, einer der
größten madjariſchen Hitzköpfe, zugleich aber auch einer
der verſchlagenſten Politiker, den Plan ausgeheckt, eine
Mehrheit auf der Grundlage von 4867. zu ſammeln mit der
Maßgabe, daß zwar das Heer madjariſche Kommandoſprache

erhalte und überhaupt madjariſch werde, dagegen die
ſonſtige und insbeſondere die wirtſchaftliche Realunion auf-
recht erhalten bleibe. Zu deutſch: Oeſterreich ſoll in Zu-
kunft auch noch für das madjariſche Heer bezahlen. Es
ſcheint Banffy gelungen zu ſein, die katholiſche Volkspartei
unter Hinweis auf die Kirchenfeindſchaft der ſonſt zum
Siege gelangenden Unabhängigkeitspartei für dieſen Plan
zu gewinnen. So wird es denn wohl kommen, wie alle
Welt vorausgeſehen hatte: Die Wiener Regierung wird ſich
mit einem Scheinerfolge begnügen und den Madjaren „auf
der Grundlage von 1867“ das madjariſche Heer zugeſtehen,
das eben durch die Verſtändigung von 1867 verhütet werden
ſollte. Da jedes Zugeſtändnis an die Madjaren bei dieſen
neue Forderungen auslöſt, ſo vernehmen wir denn auch
bereits die erſten Ziele des neuen Groß-Ungarn: Kroatien
und Dalmatien ſowie Bosnien und die Herzegowina ſollen
zu königlich ungariſchen Ländern erklärt werden. Einſt-
weilen hat dieſe ganze Rechnung nur noch einen Fehler,
nämlich die Uneinigkeit unter den Madjaren ſelbſt. Banffy's
Vorſchläge würden nämlich bewirken, daß die Unabhängig-

keitspartei, der jetzt nur noch wenige Stimmen zur Mehr-
heit fehlen, aus der Führung zurückgedrängt würde. Aber
dieſe inner-madjariſchen Streitigkeiten intereſſieren wenig
gegenüber den hier zutage tretenden Grundzügen eines den
ganzen Südoſten Europas bedrohenden Madjarenſtaates,
der die Quelle ewiger Streitigkeiten und Kriege werden
würde.

Deutſches Reich.
Halle a. S., 2. Auguſt.

Hendrik Witboi.

Die Schutztruppe in Deutſch-Südweſtafrika
ſieht ſich vor eine neue, ſchwere Aufgabe geſtellt. Allen beim
Oberkommando eingegangenen Nachrichten zufolge iſt es
den Hottentotten unter Führung Hendrik Witbois gelungen,
von der engliſchen Grenze her in kleinen Abteilungen
zwiſchen den deutſchen Beobachtungspoſten und Etappen-
ſtationen nach Weſten durchzukommen und ſich wieder in
ihren alten Sitzen im Felsgebirge weſtlich von Gibeon
einzuniſten. Es gilt nun einen erneuten allgemeinen An
griff auf dieſes ſchwer zugängliche Gebiet, um den gefähr-
lichen Feind endlich unſchädlich zu machen. Inzwiſchen
haben im äußerſten Süden, am Orangefluß, einige erfolg-
reiche Gefechte mit den weichenden Scharen des Häuptlings
Cornelius ſtattgefunden. Eine bezügliche amtliche Meldung
beſagt:

W. Berlin, 1. Auguſt.
Die Nachrichten über Hendrik Witboi haben ſich

in den letzten Wochen widerſprochen. Noch am 5—. Juli
meldete Generalleutnant von Trotha, daß nach Angabe
des Majors von Eſtorff Hendrik Witboi ſich mit einem
anſehnlichen Anhang, gut bewaffnet und ausgerüſtet, auf

engliſchem Gebiete bei Lehutitu befinde, in der Abſicht, bei
Beginn der Regenzeit in deutſches Gebiet einzufallen.
Wenige Tage darauf lief die Nachricht eines Agenten ein,
Hendrik ſei in vier Kolonnen im Anmarſch gegen die Linie
Koes-Kirii (nördlich Haſuur), um ſich mit dem nach
dem Nordoſt-Rand der großen Karasberge geflüchteten
Morenga zu vereinigen. Hierauf wurden die am Auob
entbehrlichen Truppen unter Major von Eſtorff bei
Daberas und Perſip verſammelt und Haſur ſtark beſetzt.
Die Aufklärung dieſer Truppen beſtätigte die Agenten-
nachricht nicht, hingegen wurde feſtgeſtellt, daß in den letzten
Wochen in der Gegend von Gibeon und Daberas mehrfach
kleinere Banden von Oſt nach Weſt durchgezogen waren.
Auch die Patrouillen von Gibeon und Maltahöhe meldeten
ſtärkere Hottentotten-Anſammlungen in den Felsſchluchten
des Hudup.

Es wurde hierauf die Beſatzung von Gibeon verſtärkt
und die 5. Kompagnie des Feld- Regiments Nr. 2 ſowie die
Halb-Batterie Winterfeld von Aminuis nach Stampriet-
fontein herangezogen.

Allmählich mehrten ſich die Anzeichen, daß Teile der
Witbois in kleinen Banden den Auob nach Weſten zu
überſchritten. Einzelne Trupps zeigten ſich bei Mukorob
und am unteren Hudup, auch wollten treu gebliebene
Berſeba-Leute Hendrik Witboi und ſeinen Unterkapitän
Samuel Jſaak in eigener Perſon am Hudup und in
der Naukluft geſehen haben. Endlich wurde am 20. Juli
bei Seß-Kameelbaum, 30 Kilometer nördlich von Gibeon,
eine Verpflegungskolonne von 5 Wagen durch eine etwa
150 Mann ſtarke Hottentottenbande überfallen und ge-
plündert.

Jetzt meldet Generalleutnant von Trotha, daß nach zu
verläſſigen Nachrichten Hendrik Witboi und
Samuel JſfaagknachdemudupeRevierge-n
langt waren. Sie ſollen ſich neuerdings nach dem ſüd-
lich davon gelegenen Keitſub-Regier gezogen haben. Der
General wird nach erfolgter Beſtätigung dieſer Nachricht
alle verfügbaren Kräfte zum Angriff einſetzen.

Gegen Cornelius wurde nach dem Gefechte bei
Keidorus am 27. Juni die Verfolgung den Fiſchfluß ab-
wärts und Orangefluß aufwärts fortgeſetzt. Es fanden
wiederholt Zuſammenſtöße mit dem den Abzus ſeiner
Werften deckenden Gegner ſtatt und mußten die feindlichen
Stellungen zum Teil mit dem Bajonett geſtürmt werden.
Der Feind hatte beträchtliche Verluſte an Kriegsleuten,
Pferden und Vieh, ſeine durch wilde Felsſchluchten führende
Rückzugsſtraße zeichneten liegengebliebene Hottentotten-
leichen, Kadaver geſchlachteter Rinder ſowie zurück-
gebliebenes Jungvieh.

Schwächeren Hottentottenbanden gelang
es, hier und da nördlich des Orangefluſſes deutſche Ver-
pflegungstransporte anzufallen. Die Ver-
pflegung der im Süden fechtenden Truppen wird durch
dieſe Unſicherheit der Zufuhr beeinträchtigt.

Der neue Handelsvertrag mit Bulgarien iſt am Dienstag
von dem Unterſtaatsſekretär des Auswärtigen Amts, Dr. von
Mühlberg und den bulgariſchen Delegierten unterzeichnet worden.

Eine chileniſche Kommiſſion, der acht Herren, darunter der
Staatsminiſter Baeza, angehören, iſt in Berlin eingetroffen. Sie iſt
beauftragt, ſich über das preußiſche Militärweſen, über
Kleidung, Ausrüſtung uſw. unſerer Armee zu unterrichten. Das
chileniſche Heer ſoll nach preußiſchem Muſter aus
gerüſtet werden.

Jhre Majeſtäten Kaiſer Wilhelm und König
Chriſtian der Kronprinz und die Kron-
prinzeſſin von Dänemark, Prinz Waldemar
und Prinzeſſin Marie ſowie andere Mitglieder der könig-
lichen Familie machten am Dienstag eine Spazierfahrt nach
der Eremitage, wo das Frühſtück eingenommen wurde. Nach
dem Frühſtück fuhren der Kaiſer und König Chriſtian mit
einigen Mitgliedern der königlichen Familie über Skods-
borg nach Schloß Bernſtorff zurück. Nachmittags um 7 Uhr
fand auf Schloß Bernſtorff Feſttafel beim König ſtatt an
der der deutſche Kaiſer, ſämtliche Mitglieder der königlichen
Familie, das kaiſerliche Gefolge und der deutſche Geſandte
teilnahmen. Nach Beendigung der Tafel fuhren der König
mit dem Kaiſer und den übrigen Herrſchaften nach Schloß
Charlottenlund, wo beim kronprinzlichen Paare Abend-
geſellſchaft ſtattfand. Zu dieſer waren der Miniſter des
Aeußeren, die deutſchen Schiffskommandanten und die Mit-
glieder der deutſchen Geſandtſchaft eingeladen.

Jn das Herrenhaus berufen iſt der Rittergutsbeſitzer,
Generalleutnant z. D. Freiherr Karlo von Hanſtein zu
Hannover durch Allerhöchſten Erlaß vom 18. Juli d. J. auf
Präſentation des Verbandes des alten und des befeſtigten
Grundbeſitzes im Landſchaftsbezirk EichsfeldHohenſtein anſtelle
des am 2. Auguſt 1904 verſtorbenen Landrats des Kreiſes
Heiligenſtadt, Geheimen Regierungsrats Sittig von Hanſtein.

Das Schnlſchiff des Deutſchen Schulſchiffsvereins „Großherzogin
Eliſabeth“ langte Dienstag wohlbehalten in Travemünde an, von wo
aus es vorausſichtlich am 7. Auguſt nach Edinburg weiterſegeln wird.

Mitteilung des Kriegsminiſteriums über die Fahrt der Truppen
transportſchiffe: Die abgelöſten Offiziere und Mannſchaften der Oſt

aſiatiſchen BeſatzungsBrigade haben mit dem Dampfer „Silvia“ am
31. Juli die Heimreiſe von Tſingtau aus angetreten. Führer des
Transports iſt Major NiſſenMeyer vom zweiten Oſtaſiatiſchen Jn-
fanterie- Regiment.

Der Bundesrat hat beſchloſſen, die Abfertigung
ruſſiſcher Butter zu Privattranſitlägern ohne
amtlichen Verſchluß mit der Maßgabe zu genehmigen,
daß die Butter hinſichtlich ihrer Beſchaffenheit, ſoweit erforder
lich, den in dem Nahrungsmittelgeſetz vom 14. Mai 1879, dem
Butterverkehrsgeſetz vom 15. Juni 1897 und der Bekannt-
machung vom I. März 1902 für den Jnlandsverkehr mit Butter
vorgeſchriebenen Bedingungen entſprechen muß.

Geſetzes veröffentlichung. Der „Staatsanzeiger“ veröffentlicht
das Geſetz vom 14. Juli betreffend die Erhebung von Kirchen-
ſteuern in den Kirchengemeinden und Parochial-
verbänden der evangeliſchen Landeskirche der
älteren Provinzen der Monarchie, ferner einen Erlaß
des preußiſchen Finanzminiſters betreffend Entſchädigung der
früheren Händler mit Süßſtoff, welche bei dem Jnkraft-
treten des Süßſtoffgeſetzes die ihnen verbliebenen Süßſtoffvorräte frei-
willig unter amtliche Auſſicht geſtellt hätten, dieſe Vorräte aber vor
den Süßſtoffankäufen durch das Reich haben vernichten laſſen.

Von der Berggeſetznovelle. Wie die „Neue Lib. Korr.“ erfährt,
ſteht die Veröffentlichung der jetzt vom Kaiſer vollzogenen Berggeſetz-
novelle unmittelbar bevor. Jnzwiſchen ſollen alle Vorbereitungen ge-
troffen ſein, damit die Wahlen zu den Bergarbeiterausſchüſſen ſofort
vorgenommen werden können.

Die Bekämpfung der unſittlichen „Literatur“ durch
die Beſtrebungen des Komitees zur Verbreitung guter
Volksliteratur hat natürlich in den Kreiſen der Kol-
portage-Buchhändler große Aufregung her-
vorgerufen. Die „Deutſche Kolportage-Zeitung“ ſtellt die
Behauptung auf, daß von dem Komitee zur Bekämpfung
der Schundliteratur falſche Angaben über den Abſatz von
Schauerromanen gemacht ſeien: „Der Kolportage-Büuüch-
handel hat gar kein Jntereſſe daran, ſich für minderwertige
oder gar unſittliche Literatur mehr ins Zeug zu legen als für
beſſere ihm kommt es nur darauf an, daß ſie auch ab
ſatzfähig iſt und ſich als lohnend erweiſt.“ Und der
Abſicht, für die üblichen 10 Pfennige, abgeſehen von der
Gediegenheit, auch dem Umfange nach mchr zu bieten und
den Kolporteuren einen höheren Verdienſt zu verſchaffen,
als ihn der Schauerroman- Verleger bewilligt, tritt das ge-
nannte Organ mit den Worten entgegen: „Wir werden ja
ſehen, was dabei zutage gefördert wird, und ob der Leſe-
ſtoff tatſächlich beim Publikum mehr Anklang und der
Kolportage-Buchhändler ſeine Rechnung finden wird.“ Das
Komitee für Verbreitung guter Volksliteratur ſieht aus
dieſen Worten, weſſen es ſich von Seiten der Kolportage-
Buchhändler zu verſehen hat. Wenn die Herren Kolporteure
nicht wollen, ſo wird der Kampf eben ohne oder auch
gegen ſie geführt werden.

Der Krieg in Oſtaſien.
General Lenewitſch berichtet dem Kaiſer über die Kriegslage

und über die Haltung der Truppen.
General Lenewitſch meldet dem Kaiſer unter dem 25. Juli:

Jn der letzten Zeit behaupteten ausländiſche Zeitungen ſehr
häufig, daß unſere Armee vollkommen eingeſchloſſen und ihre
Lage nicht nur gefährlich, ſondern ſogar kritiſch wäre. Die
ruſſiſchen Zeitungen wiederholen dieſe falſchen Gerüchte, und dies
iſt der Grund, warum in der Geſellſchaft eine ganzfalſche Vorſtellung

bezüglich der Lage unſerer Armee herrſcht. Jnfolgedeſſen berichte
ich Eurer Majeſtät, daß die Armee ſich niemals in gefährlicher
Lage befunden hat. Unſere Flügel ſind niemals umgangen
worden. Die Japaner haben vielleicht verſucht, unſere Flügel
zu umfaſſen, aber ſtets ohne Erfolg. Wir ſtehen dem Gegner
gegenüber und die Japaner befinden ſich noch in einer gewiſſen
Entfernung vor unſerer Hauptſtellung. Obgleich ſie mehrfach
den Verſuch gemacht haben, näher heranzukommen, ſind dieſe
Verſuche ſtets ohne Erfolg geblieben. Jch berichte Eurer
Majeſtät ferner, daß der Geiſt der Truppen mir volles
Vertrauen einflößt und daß die Armeen zur Ausführung jeder
Aufgabe bereit ſind.

Vom Kriegsſchauplatz. Generalleutnant Lene witſch telegra
phiert unterm 31. Juli Jn der Front der beiden Armeen iſt keine
Veränderung eingetreten. Aus Korea wird unter dem 25. Juli berichtet,
daß ruſſiſche Jägerabteilungen gegen den Engpaß von Wuſſalong vor
rückten, ſich aber dann bis Kopungſan zurückzogen, wobei ſie vom Feinde
bedrängt wurden. Die Japaner, welche die ruſſiſchen Jäger verfolgten,
wurden durch Artilleriefeuer zurückgetrieben.

Deutſchlands Neutralität. Das Mitglied der japaniſchen
riedenskommiſſion Sato betonte nach einer New-Yorker

Meldung in einer Unterredung, Deutſchland habe im
Laufe des ruſſiſch- japaniſchen Krieges ſtets
korrekte Neutralität beobachtet.

Sachalin. Amtlich wird aus Tokio gemeldet Generalleutnant
Haraguchi hat am 30. Juli die Militärverwaltung für
Sachalin proklamiert.
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Die Lage in Rußland.
Beratungen zür Schaffung einer Volksvertretung. Jn

Peterhof haben am Dienstag unter Vorſitz des Kaiſers
weitere Beratungen über den Bulyginſchen Entwurf für
die Schaffung einer Volksvertretung begonnen. Der Ent-
wurf ſoll von Grund aus in liberaler Richtung umgearbeitet
ſein und mit dem urſprünglichen Entwurf wenig gemein
ſames haben. Die Beratungen ſollen nicht grundſätzliche
Fragen berühren, ſondern hauptſächlich Einzelheiten, und
es wird deshalb angenommen, daß die Beratungen nur
einige Tage dauern werden und daß das auf die Volks-
vertretung bezügliche Manifeſt am 12. Auguſt, dem Geburts-
tage des Thronfolgers, erſcheinen wird.

Folgende Telegramme ſind noch eingegangen:
etersburg, 1. Auguſt. Am hellen Tage wurde in Riga

im Zentrum der Stadt der Kaſſierer der Jutemanufaktur, Riß, der
in einer Droſchke zur Bank fuhr und bedeutſame Geldſummen bei
ſich führte, überfallen und in der Droſchke ermordet. Die Polizei
de tet daß die Attentäter, die entflohen ſind, das Geld geraubt

aben.
Petersburg, 1. Auguſt. Seit geſtern ſtehen die Eiſen

bahnwerkſtätten in Üf a in Flammen. Die Feuerwehf iſt nicht
imſtande, das Feuer zu lokaliſieren. Der entſtandene Schaden iſt
enorm. Man vermutet, daß die Werkſtätten von den ſtreikenden
Arbeitern angezündet wurden

Ausland.
Serbien.

Dementi.
Von maßgebender Stelle wird die Nachfkicht auswärtiger

Blätter über einen Zuſammenſtoß zwiſchen dem Kriegsminiſter
Oberſt Antonitſch und dem früheren Miniſter Protitſch für unbe-
gründet erklärt; es ſei zwiſchen ihnen zu gar keiner Auseinander
ſetzung gekommen.

Montenegro.

Der Präſident des StaatsratsBojo Petrowitſch iſt nach Berang abgereiſt. Er trifft mit dem
Vali von Koſſowa zuſammen, um die Urſachen der häufigen Kon-
flikte bei der Grenzbevölkerung feſtzuſtellen und die geeigneten
Maßnahmen zu ſtudieren, wie die Ruhe und Ordnung an der
Grenze hergeſtellt werden könne.

Türkei.
Jm Zuſammenhang mitdem Bombenanſchlag

ſind eine Reihe weiterer Verhaftungen vorgenommen worden. Am
Sonnabend wurde ein Franzoſe verhaftet. Da eine Hausſuchung
bei ihm erfolglos war, verlangt das franzöſiſche Konfulat ſeine
Freilaſſung. Jm Gebäude des bulgariſchen Exarchats iſt, wie
ſchon gemeldet, ebenfalls nach Papieren Hausſuchung gehalten
worden. Das Exarchat hat wegen dieſes Vorgehens Einſpruch er
hoben.

Jn Sachen der makedoniſchen Finanzreform.
Der öſterreichiſche Botſchafter hat am Montag namens der

ſechs Großmächte in Sachen der makedoniſchen Finanzreform der
Pforte eine Kollektivnote überreicht, worin die ſchleunige Annahme
der in der erſten Kollektivnote über denſelben Gegenſtand enthaltenen
Forderungen verlangt wird.

Jnterimiſtiſcher Wali von Yemen.
Marſchall Feiſi Paſcha, der Kommandant der geſamten Streit-

kräfte in Yemen, iſt zum interimiſtiſchen Wali von Yemen ernannt
worden.

Norwegen.

Zollfeſtſetzun gen.
Der Storthing ſetzte am Dienstag den Zoll für gröbere

Tuchſorten zu männlichen Kleidungsſtücken von 118 auf
144 Kronen pro Kilo herab und erhöhte den Zoll für Bier in
Flaſchen von 27 auf 30 Oere, für Bier in anderer
Emballage von 22 auf 25 Oere pro Liter. Erhöht wurden
ferner der Zoll auf Schokolade und Schokoladenpulver von
45 auf 48 Oere pro Kilo, für Kakaopulver von 35 auf
40 Oere pro Kilo, für Kleie von 30 auf 50 Oere pro 100 Kilo.
Der Zoll für Seidenbänder wurde auf 10 Kronen pro Kilo
feſtgeſetzt, der Zoll für Bänder aus Halbſeide auf 516 Kronen,
für ſolche aus Wolle auf 1,60 Kronen und für andere Bänder
auf 1,40. Kronen. Der Storthing vertagte ſich hierauf bis zum
21. Auguſt.

Aus Nah und Fern.
Die Neue Photographiſche Geſellſchaft eröffnete am Dienstag in

Berlin, Leipzigerſtraße 121, das erſte Spezialatelier für Photo-
graphie in Farben, um den Photographen des Jn und Aus
landes Gelegenheit zu geben, das nach langen wiſſenſchaft
lichen Verſuchen endlich für die Praxis gelöſte Problem der
Farbenphotographie in ſeinen erſten Reſultaten kennen zu
lernen. Mit den entſprechenden Arbeitsateliers, in welchen jedem
Intereſſenten die Einführung in die Farbenphotographie unentgeltlich
gelehrt wird, iſt eine äußerſt intereſſante Ausſtellung von Porträts,

andſchaften und Reproduktionen verbunden.
Hungersnot. Cholera. Aus Madras, 1. Auguſt, wird uns

„gemeldet: Eingeborene, vom Hunger getrieben, treffen ſeit einigen
Wochen maſſenhaft hier ein, ſodaß zu ihrer Unterkunft Baracken
gebaut werden müſſen. Die Regierung ſetzt täglich 3000 Rupien
zu ihrer Ernährung aus, jedoch ſind die zur Verſorgung getroffenen
Maßregeln unzureichend, da hier auch die Cholera epidemiſch auf
getreten iſt. Auf den Straßen wurden zahlreiche Tote und Ex
krankte aufgefunden. Die Krankheit herrſcht beſonders in den
Baracken. Es ſind alle Vorſichtsmaßregeln getroffen worden.

Sieben Perſonen getötet, acht ſchwer verletzt. Stockholms
„Tidningen“ meldet: Sonnabend vormittag ſtieß während der
Uebung einer Minenkompagnie auf der Reede Sandhamn in der
Nähe von Helſingfors ein Boot auf eine Unterſeemine. Das
Boot wurde zertrümmert, ſieben Perſonen wurden ge
tötet, acht mehr oder weniger ſchwer verletzt.

Die letzten aus Gutenbergs Geſchlecht. Aus Mainz, vom
28. d. M. wird der „Frkf. Ztg.“ (im Anſchluß an unſere jüngſt
veröffentlichte Notiz) geſchrieben: Auf der Rheininſel Langenau bei
Mainz, dem alten von Molsbergſchen Familienſitze, ſtarb geſtern
(27. Juli) hochbetagt der Senior des Hauſes, Frhr. Adolf von
Molsberg, als der ältere der beiden letzten männlichen Nach
kommen aus Gutenbergs Geſchlecht. Das Stammhaus dieſes zu
gleich letzten Mainzer Patriziergeſchlechtes hieß „Zum krummer
Ring“ und lag hinter dem Markte. Hier wohnte der weltliche
Richter Johann von Molsberg, der Hildegard, eine Baſe Guten-
bergs und Tochter ſeines Onkels Ortlieb Gensfleiſch zur Laden,
geheiratet hat, woraus ſich die Verwandtſchaft der Molsberg mit
dem großen, aber unvermählt gebliebenen Erfinder ergibt. Der
jetzt verblichene Nachkomme, Sohn eines württembergiſchen Majors,
galt als einer der bedeutendſten Obſtzüchter Deutſchlands. Ueber
10 000 Obſtbäume hat er in jüngeren Jahren auf ſeiner Jnſel, die
ſich zwiſchen Ginsheim und Nackenheim dreiviertel Stunden lang
ausdehnt, gepflanzt und durch Dämme und Wehren gegen die Ueber-
ſchwemmungsgefahr des Rheinſtroms geſchützt. Neben der praktiſchen
Ausübung der Landwirtſchaft beſchäftigte ſich von Molsberg eifrig
mit naturwiſſenſchaftlichen Fragen und veröffentlichte noch im Pa-
triarchenalter „Streifzüge ins Gebiet der Philoſophie und Natur-
wiſſenſchaften.“

Sport und Jagd.
Rennen zu Berlin-Hoppegarten. Dienstag, den

1. Auguſt. 1. Preis von Friedrichshagen. Staats-
preis 4000 Mk. und garantiert 900 Mk. Für Zwei und Drei-

jährige. Diſtanz 1000 Weeter. 1. Dr. Lemckes Baron Kikiſ zu der die Dörfer Kochſtedt und Kleinkühnau und die Arbeiter der
(Baines), 2. Frhrn. v. Münchhauſens Olaf, 3. Hrn. Weinbergs Zuckerraffinerie Alten auch in anderen Dörfern weſtlich der Mulde,

Janis. Tot. Sieg 18:10, Platz 29, 36, 40:20. Ferner liefen:
Zechine, Pußhatch, Juſtizrat, Jrroy, Lady Duncan, Dietrich von
Bern. 2. Graditz- Rennen Staatspreis 10 000 Mk. und
garantiert 3000 Mk. Für Dreijährige. Diſtanz 2200 Meter.
1. Hrn. Weinbergs Zen i h (H. Aylin), 2. K. Hpt.-Geſt. Graditzs
Ganges (erklärt), 3. Hrn. C. v. Lang-Puchhof und A. von
Schmieders Seefahrer. Tot.: Sieg 18:10, Platz 24, 35:20.
Ferner liefen: Roſenkranz. 3. Zierow-Handikap.
Graditzer Geſtütpreis 5000 Mk. und garantiert 1200 Mk. Diſtanz
2400 Meter. 1. Hrn. A. Kaſtens Bonito (Wetherdoon) und
Hrn. A. Wachsmanns Eiſenbraut, totes Rennen, 3. Dr.
Lemckes Michael. Tot.: Sieg 64 und 74:10, Platz 58 und 50.
Ferner liefen: Bahnfrei, Spucht, Marconi II, Sorgenbrecher,
Notgrim, Simili, Quirinus. 4. Maria-Rennen. Staats
preis 10 000 Mk. und garantiert 3000 Mk. Für Zweijährige.
Diſtanz 1200 Meter. 1. Hrn. Weinbergs Daland (H. Aylin),
2. Hrn. H. Strubes Derby Cup, 3. Hrn. A. Klönnes Wolfgang.
Tot.: Sieg 11:10, Platz 24, 40, 44:20. Ferner liefen Trebiag,
Galante, Jingo, Cato. 5. Havel-Rennen. Klubpreis
3000. Mk. und garantiert 800 Mk. Lehrlings-Reiten. Diſtanz
1800 Meter. I. Generalmajor v. Schmidt-Paulis Nephrit
(Goedicke), 2. Hrn. R. Haniels Patient und Hrn. Felix Simons
Arion (totes Rennen). Tot.: Sieg 18:10, Platz 28, 20, 18:20.
Ferner liefen: Ledila, Winzerin, Arion. 6. Auguſt-Ver-
kaufs-Rennen. Klubpreis 3000 Mk. und garantiert 800 Mk.
Für Zweijährige. Diſtanz 1000 Meter. 1. Dr. Lemckes Gold
währung (Baines), 2. Hrn. C. v. Lang-Puchhof und A. von
Schmieders Compagnie, 3. Hrn. A. Kaſtens Utopie. Tot.: Sieg
65:10, Platz 37, 31, 36:20. Ferner liefen: Tethilde, Lorma,
Kisvarda, Bako Tomate, Lady Whisper, Mamluck, Forman,
Gerhilde, Tobias, Clearneß. 7. Herdringen-Rennen.
Staatspreis 5000 Mk. und garantiert 1200 Mk. Diſtanz
1600 Meter. 1. Hrn. Weinbergs Clavigo (Korb), 2. Frhrn.
Ed. v. Oppenheims Marconi, 3. K. Hpt.-Geſt. Graditz' Phosphor.
Tot.: Sieg 113:10, Platz 48, 52, 120:20. Ferner liefen: Haſſa,
Villetto, Günſtling, Helgoland, Artemis I, Linzpeter.

Müuchen, 1. Auguſt. Die Nennungsliſte für das Hercomer
Rennen hat geſtern mit 105 Meldungen geſchloſſen. Jn letzter Stunde
nannte noch Prinz Franz Joſef von Battenberg ſeinen Mercedeswagen
mit dem Grafen Arco als Fahrer. Die Liſte für das Bleichröderrennen
ergab 11 Nennungen und zwar von deutſchen Firmen Mercedes
100 HP. Fahrer Berner, Bugatti 60 HP. Fahrer Bugatti, Opel 85 H.
Fahrer Hemery, Opel 85 HP. Fahrer Wagner, Jnternationale Auto
mobil- Zentrale 80 HP. Fahrer Dr. Mengers. Aus Oeſterreich:
Oeſterreichiſche Mercedes bis 90 HP. Fahrer Braun. Aus der
Schwei z: Dufaux fröres 100 HP. Fahrer Beſitzer. Aus Jtalien:
Fiat 100 HP. Fahrer noch unbeſtimmt. Aus Frankreich: Clement
120 HP. Fahrer Henriot, de Dietrich 107 HP. Fahrer Mattes, de
Dietrich 100 H. Fahrer Gabriel.

Halleſche Nachrichten.
Halle a. S., den 2. Auguſt.

Titelverleihung. Dem Stadthauptkaſſenrendanten Herrn
Achilles hierſelbſt iſt aus Anlaß ſeines 25jährigen Dienſt-
jubiläums der Titel „Stadtrentmeiſter“ verliehen.

Provinz Sachſen und Umgebung.
Stößen, 1. Auguſt. (Rippenbruch.) Die Arbeiter

frau Jacobi in Scheilplitz erlitt dieſer Tage einen eigenartigen Un-
fall. Sie hatte ſich auf dem Felde einen Korb mit Grünfutter
bepackt. Als ſie niederkniete, um den Korb auf den Rücken zu
nehmen und ſich damit zu erheben, erlitt ſie, wohl durch eine un-
rechte Bewegung, einen Rippenbruch, ſo daß ſie ärztliche Hilfe zu
Rate ziehen mußte.

Pleſſa, 1. Auguft. (Jn einem Anfall von
Schwermut) verſuchte ſich ein hieſiger Einwohner D. am ver-
gangenen Sonnabend zu erſchießen; er erreichte jedoch ſeinen Zweck
nicht, ſo daß er nun ſchwer verletzt darnieder liegt und ärztlich be
handelt werden muß.

Alsleben a. S., 1. Auguſt. (Neu aufgebaut.) Die
im Frühjahr d. Js. vollſtändig niedergebrannte Zuckerfabrik iſt nun
mehr vollſtändig neu aufgebaut und dürfte ihren Betrieb zur dies
jährigen Kampagne wieder aufnehmen.

Wernigerode, 1. Aug. (Ein teurer „Kuhſchluck“)
wird vorausſichtlich der „W.Ztg.“ zufolge der werden, den ein
Einwohner auf das Wohl des wohllöblichen Magiſtrats zu leeren
verſprochen hat. Der junge Mann war vom Magiſtrat aufge
fordert worden, das Bürgerrecht zu erwerben und 5 Mk. Bürger-
rechtsgeld zu zahlen. Die Zahlung von 5 Mk. verſetzte den an
gehenden Bürger unſerer Stadt aber in ſolch gereizte Stimmung,
daß er dem Magiſtrat ſchrieb, Bürger werden wolle er nicht und
5 Mk. zahle er nicht und brauche er nicht; wenn aber dem Magiſtrat
ſoviel daran liege, daß er Schreiber Bürger werde, dann
möge er ihm 10 Mk. ſchicken. Von dieſem Betrage werde er dann
5 Mk. zur Erlangung des Bürgerrechts zurückzahlen und die
übrigen 5 Mk. dazu verwenden, „einen gehörigen Kuhſchluck auf
das Wohl des wohllöblichen Magiſtrats“ zu tun. Das Schriftſtück
iſt dem Staatsanwalt übergeben worden.

S Wernigerode, 1. Auguſt. (Unſer altertümliches
Rathaus) hat jetzt nach den Plänen des Stadtbaumeiſters
Deiſtel in reizvoll ausgebildeter Holzkonſtruktion ein neues Treppen
haus mit Säulen, Bögen und darauf geſetzten Holzdecken erhalten.
Neugewonnen iſt durch den Bau ein Warteraum für das Publikum
zwiſchen Polizei und Steuerkaſſe, ein Zimmer für den Magiſtrats-
ſekretär und ein Aktenraum für die Regiſtratur.

Stendal, 31. Juli. (Zum Stande der Rotz
krankheit) erfährt das „Altm. Jntell.-Blatt“, daß ſich bisher
innerhalb des Stadtkreiſes Stendal neue Verdachtserſcheinungen
nicht gezeigt haben. Augenblicklich ſtehen einige Pferde unter Be
obachtung, doch iſt ihre Tötung zur Feſtſtellung ihres Geſundheits-
zuſtandes bisher noch nicht angeordnet worden.

Gera, 1. Auguſt. (Jn je zwei Färberarbeiter-
Verſammlungen die heute vormittag hier ſtattgefunden
haben, wurde zum Ausdruck gebracht, daß die Ausſperrung die
Arbeiter unvorbereitet getroffen habe. Es wurde empfohlen, die
Arbeit wieder aufzunehmen, wo die Betriebe eröffnet
wurden. Letzteres dürfte jedoch nicht der Fall ſein, da die Be
dingungen der Arbeitgeber von den Arbeitern vorausſichtlich nicht
angenommen werden. Der Sächſiſch- Thüringiſche
Webereiverband hat wegen der eventuellen Kündigung aller
Weber eine Generalverſammlung für Donnerstag vormittag an
beraumt. Ferner wird gemeldet: Die ausgeſperrten Arbeiter der
Färbereien ſuchten beim Stadtrat nach, daß ihnen die Erlaubnis
zu einer öffentlichen Verſammlung erteilt wird. Der Stadtrat
konnte über das Geſuch noch nicht ſchlüſſig werden, weil darüber
erſt wichtige Erörterungen anzuſtellen ſind.

H. Gotha, 1. Auguſt. (Die Typhusepidemie) in Herbs
leben bei Gotha hat einen bedeutenden Umfang angenommen. Nach
amtlicher Feſtſtellung iſt die Zahl der Typhusſälle auf 120 geſtiegen,
was 5 v. H. der geſamken Einwohnerſchaft ausmacht. Die öffentliche
Waſſerleitung mußte behördlich geſchloſſen werden. Der Ban einer
neuen wird beſchleunigt. Auch in der Umgegend von Göttingen ſoll
der Typhus ausgebrochen ſein. Es werden vier Todesfälle gemeldet,
die auf Typhus zurückgeführt werden.

Deſſan, 1. Auguſt. Eine radelnde Diakoniſſin)
aus dem anhaltiſchen Mutterhauſe hat, wie das „Kirchl. Gemeinde
blatt“ mitteilt, ſeit 1. Juli v. Js. die Krankenpflegeſtation Alten,

z. B. Moſigkau, gehören. Dies Beiſpiel es iſt der erſte Fall bei
einer Diakoniſſin aus einem Mutterhauſe hat Nachahmung ge-
funden. Auch in Wittenberg ſind die drei Gemeindeſchweſtern des
Vaterländiſchen Frauenvereins mit Fahrrädern ausgerüſtet worden,
um ihren ausgedehnten Bezirk beſſer verſorgen zu können.

Leipzig, 1. Auguſt. (Ausſtellung. Jubiläum.)
Die Bekleidungs-Kunſtausſtellung, welche an
läßlich des Jubiläums des Verbandes „Moden Akademie zu Leip
zig“, vom 27. Auguſt bis 10. September er. im Leipziger Künſtler-
hauſe ſtattfinden ſollte, iſt zu knapp bemeſſener Zeit wegen, in
welcher die herzuſtellenden künſtleriſchen Arbeiten nicht auszuführen
ſind, abgeſagt und deren Verſchiebung bis zum nächſten
Jahre beſchloſſen worden. Die zur Ausſtellung gemachten An
meldungen bleiben beſtehen und nimmt weitere die Moden Akademie
zu Leipzig an. Der Verband „Moden- Akademie
zu Leipzig“, der ſich die Förderung der Bekleidungsgewerbe
und Jnduſtrie auf Baſis zeitgemäßer Reformen und Kultur-
anſchauungen zum Ziel ſteckt, begeht am 27. und 28. Auguſt er.
ſein zehnjähriges Jubiläum, deſſen geſetzlich an
erkannte Lehranſtalt: Die Moden- Akademie zu
Leipzig ihr fünfzehnjähriges Beſtehen und deren Direktor
Thiel, der ſich vielſeitig verdient gemacht hat, ſein dreißig-
jähriges Fachſchriftſteller- und Lehrerjubi-
Jäum, dem es an Ehrungen nicht fehlen dürfte. Bei Gelegenheit
des Verbandstages wird u. a. Herr Landtagsabgeordneter
Jacobskötter über „Wünſche und Forderungen
des Handwerkerſtandes uſw.“ ſprechen. Verbands
e erttrnngen ſind an die Moden Akademie zu Leipzig zu
richten.

Leipzig, 1. Auguſt Leipziger Michaelis
Meſſe.) Jn wenigen Wochen wird ſich in Leipzig wieder der für
zahlreiche Branchen Keramik, Metall, Kurz, Galanterie-,
Papierwaren uſw. ſo. überaus wichtige Meßmuſterlagerverkehr
abwickeln, nämlich auf der am 27. Auguſt d. Js. beginnenden
Michagelismeſſe, kurzweg auch Herbſtmeſſe genannt. Was dieſer
ihren beſonderen Charakter verleiht, iſt der Umſtand, daß ſie mit zu
einem weſentlichen Teile der Verſorgung des Weihnachtsmarktes
dient. Einen wichtigen Anlaß zum Meßbeſuch bildet auch die Ge
legenheit des perſönlichen Verkehrs zwiſchen Lieferanten
und Kundſchaft. Außer der Meſſen verkehren Kunde und
Lieferant meiſt nur durch den Reiſenden oder Agenten, nur ſelten
beſucht der Jnduſtrielle ſeine Kundſchaft ſelbſt, während faſt
alle Fabrikanten, die Direktoren der größeren Werke, ſowie viele
Groſſiſten perſönlich mit ihren Muſterlagern die Leipziger
Meſſen beziehen. Zugunſten des Meßbeſuches ſpricht endlich auch
die Möglichkeit, von Leipzig vor oder nach der Meſſe ſelbſt bequem
einen Abſtecher nach den nahen Fabrikplätzen der Ausſteller im Erz-
gebirge, Thüringen uſw. zu machen, ſei es zur vorherigen
Orientierung, zu Lager- Einkäufen oder zum endgültigen Abſchluß
der auf der Meſſe eingeleiteten Geſchäfte. Einkäufer wie Aus-
ſteller werden daher auch dieſes Jahr wieder in Scharen zur Leip
ziger Herbſtmeſſe zuſammenſtrömen und dem Meßviertel ſein ge
wohntes buntes Bild verleihen.

Dresden, 1. Auguſt. (Eine Drahtſeilbahn)
durch den „tiefen Grund“ von Pillnitz nach dem Porsberg wird von
intereſſierter Seite geplant. Eine diesbezügliche Eingabe iſt an das
kgl. Miniſterium vor längerer Zeit ſchon gemacht worden.

Letzte Telegramme.
Karlsruhe, 2. Aug. Der Hofbericht meldet: Der Groß-

herzog und die Großherzogin erfreuten ſich während ihres bis-
herigen Aufenthalts in St. Moritz eines ungeſtörten Wohlbe-
findens und fortſchreitender Kräftigung. Sie unternahmen
täglich mehrſtündige Spaziergänge und Ausfahrten in die nähere
und weitere Umgebung des Kurortes.

Breslau, 2. Auguſt. Jn 14 Fabriken erfolgte heute die Aus-
ſperrung der Metall, Eiſen und Revolverdreher. Die Ausſperrung
ſämtlicher Metallarbeiter und die Schließung der Betriebswerkſtätten ſoll

am 9. Auguſt erſolgen.
Detmold, 2. Auguſt. Staatsminiſter Gevekot hat geſtern

die Beleidigungsklage gegen den Lippiſchen Landtagsvize-
präſidenten Hoffmann bei der Staatsanwaltſchaft in. Detmold
eingereicht.

Stettin, 1. Auguſt. Auf dem Dammſchen See kenterte
ein Boot mit ſieben Perſonen zwei davon ertranken.

Kiel, 1. Aug. Die Schlachtflotte erhielt Befehl, am
10. d. M. nach Kiel zurückzukehren und ſich dort für die
Herbſtübungen auszurüſten.

H. Lemberg, 1. Aug. Wie
Petersburg gemeldet wird, ſollen die Aerzte bei
ruſſiſchen Thronfolger Taubheit konſtatiert haben. (7)

Konſtantinopel, 1. Aug. Verläßlichen Nachrichten aus
dem Hildiz zufolge wurde geſtern abend ein Hoffunktionär
als des Attentates auf den Sultan dringend verdächtig ver
haftet.

Konſtantinopel, 41. Aug. Der Sultan verlieh dem
deutſchen Reichskanzler Fürſten Bülow den
Nichan-Jgtihar-Orden in Brillanten.

Montreal, 1. Aug. Der frühere kanadiſche Miniſter
des Jnnern, Siſton, wird ſicher als Nachfolger von Lord
Strathcona auf dem Poſten des kanadiſchen Oberkommiſſars
in London betrachtet. Sifton iſt im Gegenſatz zu Strath-
cona ſtets ein Freund Deutſchlands.

Petersburg, 1. Aug. Offiziell wird beſtätigt, daß die
Gouvernements Tula, Rjaſan, Niſchny-Nowgorod, Penſa,
Simbirsk, Samara, Saratow, Wjatka und Orel von einer
Mißernte betroffen worden ſind, ſodaß eine Hungersnot zu
erwarten iſt.

Warſchau, 41. Aug. Am Lore des Königlichen Schloſſes
feuerten Unbekannte mehrere Revolverſchüſſe ab und ver-
wundeten den Schutzmannspoſten. Die Täter entkamen.

Moskau, 1. Auguſt. Jn dem großen FabrikfleckenSormowo, unweit siſchuneRoegorod, wurde in der Nacht

g das Gebäude, in dem das zur Unterdrückung des
Arbeiterſtreiks entſandte Militär einquartiert war, von ſtrei
kenden Arbeitern eine Dynamitbombe geworfen. Ein Teil des
Gebäudes wurde demoliert, der Attentäter in Stücke geriſſen.
Die Zahl der übrigen Opfer iſt noch nicht feſtgeſtellt.

hieſigen Blättern aus
dem

Waſſerſtände. (Letzte amtliche Nachrichten.)
Saale Halle 1,82, Trotha 1,56, Alsleben 1,54, Bern

burg 1,15, Calbe, Oberpegel 1,58, Calbe, Unterpegel 0,78.
Unſtrut: Straußfurt 1,15. Moldau: Budweis 0,08,
Prag Habvel: Brandenburg, Oberpegel 2,02, Branden-
burg, Dekerpeg 1,00, Rathenow, Oberpegel 1,33, Rathenow,
Unterpegel 6,42, Havelberg 1,26. Elbe Pardubitz 0,17,
Brandeis 0,04, Melnik 0,63, Leitmeritz 0,54, Außig 0,34,
Dresden 1,70, Torgau 0,13, Wittenberg 1,07, Roßlau

0,64, Aken 4- 0,94, Barby 0,98, Magdeburg 0,92, Tanger
münde 1,36, Wittenberge 1,07, Lenzen 1,14, Dömitz 0,58,
Darchau 0,35, Lauenburg 0,58.
Waſſerwärme der Saale, mitgeteilt vom Florabad, am 2. Aug. 23 C.
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Börſen- und Handelsteil.
Allgemeiues.

y. Vom Pariſer Zuckermarkt. Einem im „Temps“ ver
öffentlichten Jnterview zufolge hofft man in den Kreiſen der Waren
börſe, daß es bezüglich der Zahlungseinſtellung Jaluzots zu einem
Arrangement kommen werde, da Jaluzot, entgegen ſeiner früheren
Abſicht, ſich bereit erklärt habe, ſeine aus der gegenwärtigen wie
aus der nächſten Zuckerkampagne reſultierenden Differenzen zu
liquidieren, und da bedeutende Aktiven vorhanden ſeien.

Der verkrachte Pariſer Zuckerſpekulant Jaluzot iſt einer
der verwegenſten Börſenſpieler. Vor einem halben Jahre gewann
er, wie die „Magdeb. Ztg.“ meldet, 15 Millionen Franken. Jetzt
hat er dieſe und noch mehr dazu eingebüßt. Der Pariſer Zucker-
markt iſt erregt, wird aber durch den Zuſammenbruch Jaluzots nur
vorübergehend berührt werden.

Vom oberſchleſiſchen Stahlwerksverband meldet die „Bres-
lauer Zeitung“: Die Nachprüfung der Produktions-Einſchätzungs-
quoten hat die Berechtigung der Forderungen einiger Verbands-
mitglieder auf Erhöhung der Beteiligungsquote erwieſen. Die noch
beſtehenden Differenzen haben ein Minimum von 2000 bis 3000
Tonnen zum Gegenſtand und ſind zu unerheblich, um das Weiter-
beſtehen des oberſchleſiſchen Stahlwerksverbandes in Frage zu
ſtellen. Außer der Zurückziehung der Kündigung ſeitens der
Marthahütte, der Vorſigſchen Verwaltung und der oberſchleſiſchen
Eiſeninduſtrie- Aktiengeſellſchaft zog auch die Gruppe Königs und
Laura und Friedenshütte ihre Drohung mit ihrem Austritt aus

dem Verbande zum 1. Oktober zurück. Die Verhandlungen er-
ſtrecken ſich gegenwärtig ausſchließlich auf die Neuorganiſation des
Verbandes inbezug auf ſeine innere Struktur und auf eine engere
Verbindung mit dem Düſſeldorfer Stahlwerksverbande.

—-y. Bergbau- und Hüttenaktiengeſellſchaft Friedrichshütte in
Neunkirchen. Der Abſchluß für 1904/05 ergibt nach Ab-
ſchreibungen und Rücklagen in vorjähriger Höhe einen Ueberſchuß
von rund 30 000 X (im Vorjahr 14767 die wieder vorge-
tragen werden ſollen. Die Beſchäftigung der Werke iſt nach Mit-
teilung der Verwaltung zufriedenſtellend.

Bank für elektriſche Unternehmungen in Zürich. Der
Verwaltungsrat der Bank ſetzte den Aktivſaldo der Gewinn und
Verluſtrechnung für das Jahr 1904/05 auf 3 246 290 Fr. (i. V.
2 833 287 Fr.) feſt, wovon 155 895 Fr. (i. V. 135 631 Fr.) der
ordentlichen Reſerve überwieſen, 2 805 000 Fr. gleich 818 96 Divi-
dende (i. V. 2475 000 Fr. gleich 7 96) auf das dividenden-
berechtigte, 33 Millionen Francs betragende Aktiepkapital ausge
ſchüttet, 123 151 Fr. für Tantième (i. V. 92 275 Fr. verwendet
und die reſtlichen 162 244 Fr. (i. V. 128 381 Fr.) vorgetragen
werden ſollen.

Tages-Marktberichte.
Berlin, 1. Aug. Berliner Produktenbörſe.) Die

amtlich feſtgeſtellten Preiſe waren am Frühmarkt: Weizen, September
172,75 Oktbr. 172,75 Dezbr. 174,75 Roggen, September
148,00 AC., Oktbr. 147,75 Gerſte, leichte inländ. Futtergerſte 140,00
bis 148,00 ſchwere 149,00 158,00 AC, ruſſiſche und Donau leichte
136,00 139,00 AC, ſchwere 150,00--155,00. ab Bahn und frei
Wagen. Hafer, märk., mecklenburg., pomm., preuß., poſ. und ſchleſ. fein
156,00 164,00 mittel 149,00 155,00 gering 145,00 bis
148,00 ruſſ. fein 146,00 150,00 mittel und gering 136,00

bis 145,00 ab Bahn und frei Wagen. Mais, amerik. mixed
geſund 135,00 137,00 mittel mit Geruch 125,00 132,00
runder z 135,50 138,00 frei Wagen. Erbſen, inländ. u. ausl.
Futterware mittel 144,00 154,00 feine und Taubenerbſen 155,00
bis 164,00 ab Bahn und frei Wagen. Weizenmehl 00
21,25 22,75 Roggenmehl 0 und 1 19,10--20,25 Weizenkleie
9,75 10,50 Roggenkleie 10,75--11,25 Mittagsbörſe Weizen
Sept. 172,50, Okt 172,50 Dez. 174,25 A. Roggen, September
147,75--148,00 Okt. 147,50 147,75 147,25 147,50 Dez.
148,00 147,75 148,00 Hafer, Okt. 138,75 AC, Dez. 141,25 bis
141,00 C. Weizenmehl 00 21,25 22,75 A. Roggenmehl 0 und 1
19,10--20,20 Sept. 18,55 A. Rüböl, Aug. 46,80 Brief, Okt.
47,50 C. Geld, Dez. 48,10 Geld, Mai 49,00 A. Brief.
Preiſe um 2 Uhr (nichtamtlich) Weizen, Sept. 172,50 Ac, Okt.
172,50 Dez. 174,25 Noggen, Sept. 147,75 Okt.
147,50 C., Dez. 148,00 Hafer, Sept. 138,25 Okt. 138,75
Dez. 141,00 A. Mais, Sept. 123,00 Okt. 122,00 Mehl,
Sept. 18,55 Okt. 18,55 Dez. 18,60 A. Rüböl loko 46,80
Aug. 46,80 Okt. 47,60 Dez. 48,10 Mai 49,00 A.

Preisberichtſtelle des Deutſchen Landwirtſchaftsrats.
Berlin, 1. Auguſt 1905.

a) Für inländiſches Getreide iſt in Mark per Tonne gezahlt worden:
Weizen Roggen Gerſte Hafer

Oſtpreußen 158 175 129--150 130 140 125--140
Weſtpreußen 164 170 132--144 135--140 132 140
Brandenburg 160 174 135--161 140--156 145 166
Pommern 168--174 130 145 140 150 132 155
Poſen 162 174 130--152 130 142 137- 142
Schleſien 159 176 134 154 128 140 120--150
Provinz Sachſen 160 183 149 160 140 170 142 168
SchleswigHolſtein 170 180 150-165 155-- 162 145 155
Hannover 160 182 140--160 140--180 140 180
Weſtfalen 168 187 150 170 140--160 140 165
Kaſſel 176 180 145--165 136 140 160- 167
Kgr. Sachſen 175 184 153 162 2 145--160
Württemberg 145 156 160 175Baden 180 190 145 160 7 142 155
b) Für inländiſches Getreide iſt an den wichtigſten Markt- und Börſen

Stadt plätzen des Jnlandes in Mark pro Tonne gezahlt worden

Danzig 168 144 140 135Stettin 173 n. 143 136 142Poſen 174 a. 152 n. 145 142 138Breslau 176 a. 154 n. 145 140 142
Berlin 174 161 156Hamburg 178 158 lNeuß a. 162 n. 145 150Mannheim 180 149 7 142Löwenberg (Schl.) 171--173 n. 135--140 130 132
Strehlen 159 168 137--140 128 135 136--142
Jtzehoe 172 176 150 155 7 150 154
Neumünſter 170 180 158--165 e 145 150Hofgeismar 175 150 7 165Dresden 178--184 a. 160 162* 152 155
Aalen i. W. 2 156 166 170Dresden Roggen n. 153 161.

Raps: Breslau 225, Stettin 216
a. alte Ware, n. neue Ware.

e) Tägliche Börſennotierungen des Auslandes
auf Grund heutiger eigener Depeſchen in Mark per Tonne aus

ſchließlich Fracht, Zoll, Speſen und Qualitätsunterſchiede
am 1. Auguſt voriger Kurs

Newyork Weizen loko 90 Cts. A. 139,70 92 Cts. A. 142,05
icago Sept. 858 Cts. 131,80 85 Cts. 132,00

Odeſſa loko 95 Kop. 124,80 95 Kop. 124,80
Riga loko 981 Kop. 129,40 98 Kop. 129,40
Paris Aug. 23,20 Fes. 188,70 26,05 Fes. „211,90*
Antwerpen Fces. er a t u eBudapeſt Kr. e r.BuenosAires** Weizen loko-ct. pap. 665 cetvs, pap. 118/35

Odeſſa Raggen loko 75 Kop. 98,55 74 Kop. 97,20

Riga loko 82 Kop. 107,75 82 Kop. 107,75
Antwerpen Fes. FresOdeſſa Hafer Kop. Kop.Riga loko 72 Kop. 94,60 72 Kop. 94,60Odeſſa Futtergerſte loko 66 Kop. 86,70 66 Kop 86,70
Riga loko 72 Kop. 94,60 72 Kop. 94,60NewYork Mais Sept. 58 Cts. 96,35 61 Cts „l01,75*

Odeſſa Kop. Ko p.

Budapeſt Juli Kr. 16,00 Kr. 136,25Antwerpen Fres. Fres.475 ctvs. pap. 84,55Buenos Aires**, loko et. pap.
Julitermin. bofr. Buenos Aires.

Fracht von Odeſſa nach Hamburg 9,75 nach Rotterdam 9,25
Fracht von Nicolajew nach Hamburg 9,75 nach Rotterdam 9,25
Roggen Fracht von Riga nach Hamburg 5,00 nach Rotterdam

5,50 Roggen Fracht von Riga nach Stettin 4,59
Roggen Fracht von Argentinien nach St. Vincent 18,35 nach

direkten Häfen 15,90 A.
Die Frachten verſtehen ſich per 1000 kg.

d) Tägliche ausländ. Offerten in Mark per Tonne einſchließlich
FrachtZollSpeſen.

Hamburg, 1. Auguſt. Weizen: Kanſas II Aug. Sept. 178
DonauBulgarien 78/79 kg 3 o Aug. Sept. 170 79/80 kg 2
Aug./ Sept. 172 Ruſſiſcher 929 Pud ſchwimmend 172 A. Roggen:
Südruſſ.: 915 Pud Auguſt 145 bez., abgeladen 148 prompt
147 Donau-Bulgarien 72/73 kg Sept. Okt. 1454 A. Futter-
gerſte. Südruſſ.: 60/61 kg ſchwimmend 1205 bez., Juli
119 Juli alt 116 Auguſt 114X AC, Sept. 113 A.Hafer: Nordruſſ.: 50/51 kg Juli Aug. 3 o 134 55 kg Juli-
Aug. 3 9 139 Mais: Mixed dreihäfig Aug. Sept. 121 A.
Amerikan. Dezbr. /Jan. alle Häfen Rye terms 111 A. La Plata:
Juni 124 C bez., Juni Juli 123 C., Juli Aug. 121 A. bez., bald
fällig 1251 C.

Rotterdam, 1. Auguſt. Weizen: Amerikaner Red winter II
Juli Aug. 166 Segler- Qualität 177 A. Bahia Blanca ruſſ. 81 kg
Juli Aug. 178 C. Barletta 81 kg Juli/ Aug. 178 A. Ulka: 929
Pud prompt 170x 925 Pud prompt 171 A, 980 Pud
prompt 1721 9 Pud 35 Pfd. 3 90 Aug. Sept. 171 10 Pud
prompt 175 AC, 10 Pud 3 o Aug. Sept. 172 A. Rumänier: 76/77 kg
5 Aug. Sept. 167 3 o Aug. Sept. 169 7980 kg 2
Aug. Sept. 171 Saxonska 80/81 kg 1 Aug. Sept. 173 A.
Roggen: Südruſſ.: 915 Pud prompt 147 92 Pud prompt
148 Futtergerſte: Südruſſ.: 60/61 kg achttägig 120
Aug. 1161 Hafer: Nordruſſ.: 47/48 kg Auguſt 132 135
Oktober 132 50/51 kg prompt 136-140 Mai s: Amerikaner
Juli/ Aug. 1241 C. La Plata Rye terms Juli/ Aug. 125 A.

Halle a. S., 2. Aug. Bericht über Heu, Stroh ze., mit
geteilt von Otto Weſtphal. Sämtliche Preiſe gelten für 50 kg, und
zwar bei Partien frei Bahn hier, bei einzelnen Fuhren frei Hof bier.

Roggen-Langſtroh (Handdruſch): bei Partien 2,00
in einzelnen Fuhren 2,40

Maſchinenſtroh für Papierfabriken bei Partien: Roggenſtroh
1,50 Weizenſtroh 1,40 zu Strenzwecken bei Partien:
Roggenſtroh 1,75 Weizenſtroh 1,75 AC, in einzelnen Fuhren:
Roggenſtroh 2,00 Weizenſtroh 2,00 Breitdruſch bei Partien
Roggenſtroh 1,90 Weizenſtroh 1,90

Wieſenheu hieſiges oder Thüringer beſte Sorten altes in
einzelnen Fuhren: 3,50 beſte Sorten neues bei Partien: 3
in einzelnen Fuhren: 3 C. minderwertige Sorten ohne Angebot.

Kleeheu erſter Schnitt, beſte Sorten neues bei Partien 3
in einzelnen Fuhren 3,25 Angebot in alter Ware fehlt minder-
wertige Sorten ohne Angebot.

Torfſtreu in 200 Ztr.-Ladungen:
einzelnen Ballen: vom Lager hier 1,60

Häckſel, geſund und trocken, bei Partien frei Bahn hier 2,15
im einzelnen vom Lager 2,65

Leipzig, 1. Aug. Produktenmarkt. (VBericht von
Neumann u. Leopold, Leipzig.) Weizen, ruhig, per 1000 kg netto
inländiſcher 178 182 bz. Bf., ausländiſcher 188 193 bz. Bf.
Roggen, matt, per 1000 kg netto inländiſcher alter 160 164 bz. Bf.,
inländiſcher neuer 153--157 bz. Bf., feuchter unter Notiz, ausländ.
163--166 bz. Bf. Gerſte, per 1000 kg netto, Braugerſte hieſige

Mahl- und Futterwaare 136--150 bz. Bf. Hafer, ruhig, per
1000 kg netto inländiſcher 155--159 bz. Bf., ausländiſcher 145
bis 152 bz. Bf. Mais per 1000 kg netto amerikaniſcher

bz. Bf., runder 139 142 bz. Bf., Cinquantin bz. Bf.,
indiſcher 150 170 bz. Bf. Oelſaat per 1000 kg netto, Raps
200--215 bz. Bf. Rapskuchen per 100 kg netto bz. Bf. Rüböl,
etwas matter, rohes per 100 kg netto frei Haus hier ohne Faß
flüſſiges 46,25 bz. Außeramtlich: Malz per 100 kg
netto loco 26,50--27, loco Saale 27--28, Wicken per 1000 kg
netto loco 170--180. Erbſen per 1000 kg netto loco große 160
bis 175, do. kleine 160 175, do. Futter 150 160. Bohnen per
1000 kg netto loco 280--300. Kleeſaat per 100 kg netto rot
nach Qualität 100--140, do. weiß nach Qualität 70--120, do. gelb
nach Qualität 40--50, ſchwediſche nach Qualität 100 150. Die Mühlen
und Mehlhändler von Leipzig und Umgegend notieren Weizenmehl
Nr. 00 25,00 do. Nr. 0 23,00--24,00 do. Nr. I 17,50--18,50
Mark, do. Nr. II 17,00 Roggenmehl Nr. 0 u. I 22,00 do.
Nr. II 15,00 1,507 mit Zollklauſel, Weizenſchalen 10,25 bis
10,75 Roggenkleie 11,50 12,00 per 100 kg exkl. Sack.

Nürnberg, 31. Juli. (Hopfenbericht.) 130 Ballen
Umſatz für Kundſchaftszwecke.

Wochen-Marktberichte.
4 Staßfurt-Leopoldshall, 1. Aug. Düngemittel. (Bericht

von Wichmann K Co., Salzgeſchäft.) Das Geſchäft iſt jetzt wieder
etwas lebhafter und gehen Aufträge ſchon ziemlich zahlreich ein. Es
notiert frei Eiſenbahnwagen ab Werkſtation bei Abnahme in Ladungen
mit der Maßgabe, daß für ſämtliche deutſche, mit den Ablade-
ſtationen in direkter Frachtverrechnung ſtehende Stationen feſte Fracht
zuſchläge gelten, pro 100 kg: Kainit, fein gemahlen, mit 12,4 reinem
Kali 1,50 ohne Sack, 1,93 mit Sack. Karnallit mit 9 reinem
Kali und Kieſerit 0,90 ohne Sack, 1,35 mit Sack. Kalidünge-
ſalze mit 20 J reinem Kali 3,10 30 4,75 40 6,40 ohne
Sack, Abnahme einſchließlich Sack 0,45 höher. Torfmehlbeimiſchung
für alle Salze 0,10 pro 100 kg Auſſchlag. Für Kainit, Karnallit
und Kieſerit wird 5 Notſtandsvergütung bewilligt. Die Lieferungen
erfolgen nur zur land wirtſchaftlichen Verwendung im Jnlande.
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frei Bahn hier 1,10 in

Viehmärkte.
RNagdeburg, 1. Aug. (Amtlicher Bericht.) Städtiſcher

Schlacht und Viehhof. Auftrieb 230 Rinder, 222 Kälber, 242 Schaf
vieh 2c., 543 Schweine. Bezahlt für 100 Pfund Lebendgewicht
(gemäß den Feſtſtellungen durch die Wagen im Viehhof):
Ochſen: a. vollfleiſchige, ausgemäſtete höchſten Schlachtwertes bis
zu 7 Jahren 38--40 b. junge, fleiſchige, nicht ausgemäſtete und
ältere ausgemäſtete 35--37 e. mäßig genährte junge und ältere
32--34 d. gering genährte jeden Alters 2931 Bullen:
a. vollfleiſchige, ausgemäſtete bis zu 5 Jahren 37—39 AC, b. voll
fleiſchige jüngere 34—36 e. mäßig genährte jüngere und ältere
31-33 d. gering genährte jüngere und ältere 2830
Kalben und Kühe: a. vollfleiſchige, ausgemäſtete Kalben höchſten
Schlachtwertes b. vollfleiſchige, ausgemäſtete Kühe höchſten
Schlachtwertes bis zu 7 Jahren 33-35 e. ältere ausgemäſtete
Kühe und wenig gut entwickelte jüngere Kühe und Kalben 30-32
d. mäßig genährte Kühe und Kalben 27—-29 e. gering genährte
Kühe und Kalben 21--25 Kälber: a. feinſte Maſt (Voll
milchmaſt) und beſte Saugkälber 46--50 b. mittlere Maſt und gute
Saugkälber 37--45 e. geringe Saugkälber 30-36 ältere, gering
enährte (Freſſer) 28—-34 Schafe: a. Maſtlämmer und jüngere

aſthammel 37-39 b. ältere Maſthammel 34—36 e. mäßig
genährte Hammel und Schafe (Merzſchafe) 3133 Schweine
(mit 20 Tara): a. vollfleiſchige der feineren Raſſen und deren
Kreuzungen im Alter bis zu 14 Jahren 71--72 b. fleiſchige 68 bis
70 e. gering entwickelte 66——67 d. Sauen 58--65 Verlauf
und Tendenz: mittelmäßig. Ueberſtand: 15 Rinder, 3 Kälber,
36 Schafe, 5 Schweine.

Waren- und Produktenberichte.
Getreide. d ofHamburg, 1. Auguſt. Weizen träge, Mecklenburger un tholſteiner 176 178. Koggen feſt, Mecklenburger und Altmärker

150--158, ruſſiſcher cif. 9 Pud 10/15, Aug. 112,00. Gerſte feſt, ſüdruſſiſche
cif. Auguſt 95,00. Hafer träge, Holſteiner u. Mecklenbürg. 155 152.
Mais ſtetig, Americ. mixed eif. 105,50, La Plata cif. Juli-Aug. 105,50.

Peſt, 1. Auguſt. Weizen feſt, per Oktober 16,14 Gd., 16,16 Br.,
per April 16,60 Gd., 16,62 Br. Roggen per Oktober 12,90 Gd.,
12,92 Br. Haſer per Oktober 11,56 Gd., 11,58 Br. Mais per
Auguſt 15,58 Gd., 15,60 Br., per September Gd., Br.,
per Mai 12,20 Gd., 12,22 Br.

Paris, 1. Auguſt. (Anfang). Weizen ruhig, per Auguſt 23,40,
per September 22,75, per September Dezember 22,65. Roggen ruhig,
per Auguſt 15,25, per November-Februar 15,25.

Paris, 1. Auguſt. (Schluß). Weizen ruhig, per Auguſt 23,40,
per September 22,75, per September Dezember 22,60. Roggen ruhig,
per Auguſt 15,10, per November- Februar 15,40.

Antwerpen, 1. Auguſt. Weizen ſtetig, Mais ruhig, Werſte ſtetig,
Hafer ruhig.

London, 1. Auguſt. An der Küſte 4 Weizenladungen angeboten.
New-York, 1. Auguſt. (Telegramm.) Roter Winter- Weizen lok.

89 per September 90, per Dez. 917/, per Mai 93 per Juli
Mais per Sept. 58 per Dezember per Mai

Mehl 3,60. Getreidefracht 1
Chicago, 1. Auguſt. (Lelegr.) Weizen per Sept. 848/8, per Dez.

86. Mais per September 52! e.
Raps.Peſt, 1. Auguſt. Raps per Auguſt 24,20 Gd., 24,40 Br.

er.Hamburg, 1. Auguſt, vo (Anfangsbericht). Rüben Rohzucker

1. Produkt Baſis 8800 Rendement neue Uſance, frei an Bord t r
burg per Auguſt 20,90, per Oktober 18,75, per Dez. 18,35, per März
18,80, per Mai 19,00. Tendenz Stetig.Hamburg, 1. Auguſt. (Schlußbericht). Rüben Rohzucker
1. Produkt Paſis 8890 endement neue Uſance, frei an Vord Ham-
burg per Auguſt 21,20, per Oktober 18,65, per Dez. 18,20, per März
18,55, per Mai 18,90. Ruhig.

London, 1. Auguſt. 9600 Javazucker loko ruhig, 11 ſh. 3 d.
nom., Rüben Rohzucker loko ſtetig, 10 ſh. 41 d. Wert.

Kaffee.
Hamburg, 1. Auguſt, vorm. KaffeeTerminNotierungen.

für Good average Santos September 38 G., Dezember 39 G.,
März 39 G., Mai 40 G. Tendenz Ruhig.

Hamburg, 1. Auguſt, nachm. Kaſfee-TerminNotierungen. Nur
für Good average Santos September 381 G., Dezbr. 39 G., März
392 G., Mai 40 G. Tendenz: Stetig.
et v Am ſterdam, 1. Auguſt. Java-Kaſſee good ordinary behauptet,
oko 29 2

Havre, 1. Auguſt. Kafſee Good average Santos per Sept. 47,50,
Dezember 47,25, März 47,560, Mai 48,00. Tendenz Behauptei.

New-HYort, 1. Auguſt. Kaffee ſchloß ſtetig, 5 Punkte niedr.
Zufuhren in Rio 24 000 Sack, in Santos 21 000 Sack.

Petroleum.
Petroleum ruhig. Standard whiteHamburg, 1. Auguſt.

loko 5,80.
Antwerpen, 1. Auguſt. Petroleum. Raffiniertes Type weiß loko

171 bez. u. Br., do. Auguſt 17 Vr., do. per September 17 Br.,
do. per Okt.Dez. 18 Br. Ruhig.NewYort, 1. Auguſt. (Telegramm.) Petroleum Standard
white in NewYork 6,90, do. in Philadelphia 6,85, do. in Refined
Caſes 9,60, do. Credit Balances at Oil City 1,27.

Spiritus. 9Hamburg, 1. Auguſt Spiritus ruhig, Auguſt 17,50 G., Aug.
Sept. 17,50 G., Sept. Dez. 17,50 G.

Paris, 1. Auguſt. (Anfangsbericht). Spiritus matt, Auguſt 49,00,
Sept. 46,25, Sept. Dez. 41,50, Januar-April 39,25.

Paris, 1. Auguſt. (Schlußbericht.) Spiritus matt, Auguſt 49,00,
September 46,25, September Dezember 41,50, JanuarApril 39,00.

Hülſenfrüchte.Magdeburg, 1. Auguſt. Erbſen, gelbe zum Kochen 17,10 bis
21,00 Mk., Speiſebohnen (iweiße) 26,00 36,00 Mt., Linſen 24,00 bis
40,00 Mk., alles für 100 kg.

Oelſaaten. Oele. Fettwaren.
Köln, 1. Auguſt Rüböl loco 50,50, Oktober 51,00.
Hamburg, 1. Auguſt. Rüböl ruhig, loco unverzollt 48,00.
Amſterdam, 1. Auguſt. Leinöl flau, loco Auguſt 18,

Sept. Dez. 198/ Jan. Mai 195/
Paris, i. Auguſt. (Schluß-Bericht.) Rüböl ruhig, Auguſt 50,50,

Septbr. 50,50, Sept. Dez. 50,50, Jan.April 50,50.
NewYork, 1. Auguſt. (Telegramm.) Schmalz Weſternſteam

7,50, do. Rohe und Brothers 7,60.

Kartoffeln. Stärke. Kartoffelmehl.Berlin, 1. Aug. Kartofſelſtärke 27,50— 28,00 Mt., Kartoffelmehl

27,50--28,00 Mk., feuchte Stärke Mk.
Hamburg, 31. Juli. Kartoffelſtärke 27 28 Mk., Riefer s

Aug. Sept. 27 --28 Mk., Kartoffelmehl, prompt 28--28 u Mk.,
Lieferung Aug. Sept. 28 28 Mk., Superior-Stärke 28--28 Mk.,
SuperiorMehl 28129 Mk. per 100 Kilogramm.

Magdeburg 1. Auguſt. Eßtartoſſeln 7,00—-7,50 Mk. für
100 Kilogramm.

Fleiſch. Butter. Eier
Magdeburg, 1. Auguſt, Rindfleiſch im Großhandel 0,98 bis

1,08 Mk., von der Keule 1,40——1,60 Mk., Bauchfleiſch 1,20-—1,40 Mk.,
Schweinefleiſch 1,40-—-1,50 Mk., Kalbfleiſch 1,80 1,40 Mk., Hamuiel
fleiſch 1,20-— 1,40 Mk., Speck, geräuch. 1,40—-1,60 Mk., Eßbutter 2,40
bis 2,70 Mk., alles für 1 Kg, Eier, für 60 Stück 3,10-—4,00 Mk.

Stroh. Heu.
Magdeburg, 1. Auguſt. Richtſtroh 4,20-—4,80 Mk., Krumm-

ſtroh 3,20--3,80 Mk., Heu 7,50-—8,00 M. für 100 kg.
Baumwolle und Wolle.

Bremen, 1. Auguſt. Baumwolle. Stetig.
loco 57 Pfg.

Autwerpen, 1. Auguſt. Wolle. LaPlataZug Type B. Auguſt

Upland middling

5,12 bez., März 5,12 Käufer. Behauptet.Havre, 81. Juli. g. Uhr. Wolle. Juli 187,00,
Dezember 186,00. Tendenz Ruhig.

Liverpool, 1. Auguſt. (SchlußBericht.) Baum wolle. Um
ſatz 4000 Ballen, davon ſür Spekulation und Export 400 Ballen.
Tendenz Willig.

Amerikan. good ordinary Lieferungen Stetig.
Per Auguſt 5,85, Per Dez.Jan. 5,89,
„Aug.-Sept. 5,84, Jan.-Febr. 5,90,Sept.Okt. 5,86, Febr.März 5,90,
Okt. Nov. 5,87, März-April 5,91,Nov.Dez. 5,88, „AprilMai 5,92.

Metalle.
Amſterdam, 1. Auguſt. Bancazinn behauptet, loco 91.
London, 1. Ang. Silber 27 Lſtrl., ChiliKupfer 687/g Lſtrl.,

per 3 Monate 69 Lſitrl., Blei, ſpan. 14 Lſirl., engl. 14 Lſtri.,
Zinn 151 Lſtrl., Zink 24 Lſtrl.

Glasgow, 1. Auguſt. (Schlußbericht) Roheiſen. Scotch
warrants h. d. Warrants Middlesborough III 46 eh. 6 d.

Rio de Janeiro, 31. Juli. Wechſel auf London 168
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Verantwortlich: Für Politik und Feuilleton Dr. Walther Gebensleben z
für Provinz, Allgemeines, Börſen- und Handelsteil: Max Ebeling für Lokalesz:
Lothar Heeſe, ſämtlich in Halle a. S. Alle die Redaktion betreffenden Zuſchriften
ſind nicht perſönlich, ſondern lediglich „An die Redaktion der Halleſchen
Zeitung in Halle a. S.“ zu adreſſieren. Für unverlangt eingehende Manuſkripte
und Beiträge übernimmt die Redaktion keinerlei Verpflichtungen. Sendungen, welche
eventuell zurückgeſandt werden ſollen, muß das Porto beigefügt ſein. Für die Jnſerath

verantwortlich Paul Kerſten. Halle a. S. Telephon 158.
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